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Reihenthema / Klassen-
arbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen - Umgang m. Tex-
ten u.  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

In unserer neuen Schule – 
Erfahrungen austauschen 
Schriftlicher Aufgabentyp 
1a (Persönlicher Brief) 
 
 

eigene Erlebnisse geordnet u. 
anschaulich erzählen (3.1.2)  
angemessenes Vortragen eige-
ner Forderungen (3.1.5); auf-
merksames Zuhören, ange-
messenes Reagieren auf ande-
re (3.1.9) 
Gesprächsregeln vereinbaren 
und einhalten  (3.1.6; 3.1.7) 
Kommunikationsstörungen 
erkennen und Änderungen 
vorschlagen (3.1.8) 

Texte adressatengerecht 
gestalten, Informationen 
beschaffen persönliche 
Briefe formulieren (3.2.1; 
3.2.9) 

Schulung der Lesefertigkeit, 
Information u. Wertung un-
terscheiden (3.3.1) 

Inhalts- u. Beziehungsebene 
differenzieren, Tempora 
anwenden, (3.4.1; 3.4.4) 

Deutschbuch: 
Kapitel 1 
CD, Lehrerhandbuch und 
Arbeitsheft zum Deutsch-
buch; Material der deutschen 
Post 

Es war einmal... - Erzähl-
texte z.B. Märchen, Schel-
mengeschichten -
untersuchen, dabei Wörter 
und Wortarten angemessen 
gebrauchen 
Schriftlicher Aufgabentyp 
4a (Einen literarischen Text 
fragegeleitet untersuchen) 

Deutlich und artikuliert spre-
chen; flüssig lesen (3.1.1); 
aufmerksames Zuhören (3.1.9) 
Gestaltend sprechen (3.1.11) 
 
Kommunikationsstörungen 
erkennen und Änderungen 
vorschlagen (3.1.8) 

Texte sprachlich richtig 
gestalten (3.2.1; 3.2.2). 
Entwickeln und Beantwor-
ten von Fragen zu Texten, 
textuelles Belegen eigener 
Aussagen (3.2.6; 3.2.7) 
 

Einfache Verfahren der Text-
untersuchung und Textüber-
arbeitung (3.3.7) 
Einfache literarische Formen 
unterscheiden und deren 
Inhalte und Wirkung erfas-
sen. (3.3.6) 
Möglicher Start der Jugend-
buchvorstellung, jede(r) 
Schüler(in) stellt sein/ihr 
Lieblingsbuch vor 

Wortarten kennen und struk-
turiert gebrauchen, Flexions-
formen und  deren Funktion, 
grundlegende Strukturen von  
Sätzen (3.4.3) 
Tempusformen und ihre 
Funktionen beherrschen 
(3.4.4) 
LRS-Test durchführen und 
auswerten, Rückmeldung an 
Eltern 
Kommunikationsstörungen 
erkennen und Änderungen 
vorschlagen (3.1.8) 
 

Deutschbuch: 
Kapitel 5,6,12 
CD, Lehrerhandbuch und 
Arbeitsheft zum Deutsch-
buch 
 
Deutschbuch: Kapitel 7.3 
 
LRS-Test des Querenbur-
ginstituts 

Das glaubst du nicht –
spannend Erzählen auf der 
Grundlage von Materialien 
und Mustern 
Schriftlicher Aufgabentyp 
1a/b (Bildergeschichten 
sprachlich gestalten, Erzähl-
anfänge fortsetzen, nach 
Reizwörtern erzählen) 

Deutliches und artikuliertes 
Lesen und Sprechen, Erzähl-
techniken anwenden (3.1.1) 

Ein Schreibziel setzen, 
elementare Methoden der 
Textplanung anwenden 
(3.2.1) 
nach Vorlagen anschau-
lich und lebendig erzäh-
len, Textüberarbeitung, 
Erzähltechniken anwen-
den (3.2.2) 

Entnahme von Informationen 
aus  Texten (auch aus Bil-
dern), Lesemethoden an-
wenden (3.3.3) 

Erkennen und Nutzen ver-
schiedener Ebenen stilisti-
scher Entscheidungen 
(3.4.7; 3.4.8; 3.4.11; 3.4.12; 
3.4.13) 

Deutschbuch: 
Kapitel 3 
Kapitel 7 
CD, Lehrerhandbuch und 
Arbeitsheft zum Deutsch-
buch 

 
Schwerpunkte der unterrichtlichen Arbeit sind im Fettdruck hervorgehoben; andere wichtige Unterrichtsvorhaben sind unterstrichen. Die Zahlen verweisen auf die 
Kompetenzenliste des Kernlehrplans G8 (Anhang) 
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Reihenthema / Klas-
senarbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen - Umgang m. Tex-
ten u.  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

Projekt „Tiere“ 
Fächerverbindendes 
Projekt  EK, BI, D 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2a/b 
(Beschreibung eines 
Tieres) 

Beschaffung von Infor-
mationen über z.B. Lieb-
lingstiere und adressa-
tenbezogene Weiterga-
be.(3.1.3)  
Vortragen von Ergebnis-
sen; Einsatz von Medien 
in einfacher Weise (3.1.4)  
 

Tiere in unterschiedlichen 
Kontexten beschrei-
ben(Suchmeldung, Lexi-
konartikel) Dabei Anwen-
dung der Gestaltungsmittel 
einer sachbezogenen Dar-
stellung ( 3.2.3) 

Nutzen von Informations-
quellen, Internet, Tierlexi-
ka, etc. (3.3.2) 
Unterscheidung grundle-
gender Formen von 
Sachtexten (3.3.2; 3.3.4) 
Zoo- oder Bauernhofbe-
such 

Sprachliche Formen in 
ihrer Abhängigkeit von 
ihrer Funktion erkennen 
(3.4.2; 3.4.14) 

Deutschbuch: 
Kapitel 4 
Kapitel 8 (teilweise) 
Kapitel 10.2 
CD, Lehrerhandbuch 
und Arbeitsheft zum 
Deutschbuch 

Jugendbuch 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 6/4a/3 
(Klassenarbeit mit Bezug 
zur behandelten Lektüre  
oder Projektarbeit (z.B. 
Lesetagebuch)) 

Formulieren und Vertreten 
eigener Meinungen (3.1.6) 
Kommunikationsstörungen 
erkennen und Änderun-
gen vorschlagen (3.1.8) 

Entwickeln und Beantworten 
von Fragen zu Texten,  
textuelles Belegen eigener 
Aussagen (3.2.6; 3.2.7) 

Jugendbücher verstehen, 
Inhalte erfassen, Handlun-
gen und Konflikte durch 
Figuren untersuchen. 
Texte durch eigene Text-
produktion ergänzen und 
umgestalten (3.3.8; 3.3.11) 
Hintergrundinformationen 
(Autor, Handlungsorte…) 
recherchieren (3.3.2) 
Inhalte und Wirkungswei-
sen medial vermittelter 
Texte erfassen (Ver-
gleich: Film-Buch (3.3.5) 

Inhalte und  Wirkungs-
weisen unter Berücksich-
tigung sprachlicher und 
struktureller Besonder-
heiten erfassen (3.4.8; 
3.4.9;  3.4.11; 3.4.12; 
3.4.13) 

Deutschbuch: 
Kapitel 7 
CD, Lehrerhandbuch 
und Arbeitsheft zum 
Deutschbuch 
Mögliche Romane: 
Lippels Traum 
Vorstadtkrokodile 
Rico, Oskar und die 
Tieferschatten 
Die rote Zora 

Auf  Schatzsuche – 
Informationen verste-
hen und treffend wei-
tergeben, unter Berück-
sichtigung der Strukturen 
des Satzes 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 5 (einen Text nach 
vorgegebenen Kriterien 
überarbeiten, Schwer-
punkt: Satzglieder) 

Deutlich / artikuliert spre-
chen und lesen (3.1.1; 
3.1.11) 

Sie informieren über einfa-
che Sachverhalte, setzen 
sich mit Satz- und Textlo-
gik auseinander und wen-
den die Gestaltungsmittel 
einer sachbezogenen Dar-
stellung an. (3.2.3) 

Bibliotheksbesuch (alterna-
tiv auch in JgSt. 6 möglich) 
Nutzen von Duden, Lexi-
kon, Grammatik, Internet 
(3.3.2) 

Grundlegende Strukturen 
des Satzes, Satz-
schlusszeichen und 
Kommasetzung beherr-
schen. 
Beherrschen v. Regeln 
und Ausnahmen (3.4.5) 

Deutschbuch: 
Kapitel 10 
Kapitel 13 
 
CD, Lehrerhandbuch 
und Arbeitsheft zum 
Deutschbuch 
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Reihenthema / Klassen-
arbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen - Umgang m. Tex-
ten und  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

Sachlich berichten z.B. 
über ein sportliches Er-
eignis oder einen Unfall. 
Sprachliche Formen und 
Strukturen in ihrer Funkti-
on 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2a/b 
(Bericht) 

Anfertigung von Notizen 
und Stichpunkten (3.1.10) 
Differenziertes Wahrneh-
men der Möglichkeiten 
von Sprache (3.1.9) 

Informationen über ein-
fache Sachverhalte un-
ter Anwendung der Ge-
staltungsmittel einer 
sachbezogenen Darstel-
lung (3.2.3) 
Eigene Texte den Zweck 
entsprechend und adres-
satengerecht gestalten. 
(3.2.1) 
Aussagen zu diskontinu-
ierlichen Texten formulie-
ren (3.2.8) 

Entnahme wesentlicher 
Information aus Textvor-
lagen, grundlegende Ar-
beitstechniken der 
Textbearbeitung, (3.3.1) 
 

Sprachliche Form und 
Intention einer Äußerung 
erfassen (3.4.2) 
Funktion der grammati-
schen Struktur von Sät-
zen erfassen (3.4.3; 
3.4.4; 3.4.5; 3.4.7) 
Kenntnisse in der deut-
schen Sprache auf das 
Erlernen fremder Spra-
chen beziehen (z. B. 
Wortarten, Flexionsfor-
men, Bilder, Stellung von 
Satzgliedern) (3.4.10) 

Deutschbuch: 
Kapitel 3 
Kapitel 13 
 

Lyrik 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4a (Gedichte (mit 
Hilfe von Fragen) unter-
suchen) 
oder 6 (Gedichte nach 
einfachen Textmustern 
verfassen) 

Gestaltend sprechen und 
Gedichte auswendig vor-
tragen (3.1.11; 3.1.12) 

Anwenden lyrischer 
Grundmuster in Produkti-
on und Bearbeitung 
(3.2.1) 

Grundlegende literarische 
Formen in ihrer Beson-
derheit erkennen und 
anwenden (3.3.6; 3.3.9) 

Strukturelle Besonderhei-
ten lyrischer Sprache 
erkennen (3.4.6) 

Deutschbuch: 
Kapitel 8 

Kaum zu glauben...- 
Lügengeschichten le-
sen, untersuchen und 
vergleichen  
Schriftlicher Aufgaben-
typ 1, 4a, 6 

Anfertigen von Notizen, 
um Gehörtes festzuhalten 
(3.1.10) 
Gestaltend sprechen 
(3.1.11) 

Fragen zu Texten entwi-
ckeln und beantworten 
(3.2.7) 

Kürzere Erzählungen 
verstehen (3.3.8) 
Einfache literarische For-
men unterscheiden 
(3.3.6) 

Unterschiede zwischen 
mündlichem und schriftli-
chem Sprachgebrauch 
erkennen (3.4.8) 

Kapitel 5 
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Reihenthema / Klassen-
arbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen - Umgang m. Tex-
ten u.  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

Sagen (möglich als Halb-
jahresprojekt unter In-
tegration der beiden fol-
genden Reihenthemen) 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 1b/6 
(Erzählen, Nacherzählen) 

Inhalte angemessen 
aufnehmen und wieder-
geben. Im szenischen 
Spiel verbale und non-
verbale Mittel erproben 
(3.1.11; 3.1.13) 
Dialoge und einfache 
dramatische Szenen un-
tersuchen (Textvorlagen 
in Spielszenen umsetzen) 
(3.3.9) 

Inhalt von Texten in eige-
nen Worten angemessen 
wiedergeben. Geschich-
ten strukturell angemes-
sen nachgestalten (3.2.6) 

Elementare Strukturen 
von Märchen u. Sagen 
erfassen. Themen- und 
Motivvergleich.(3.3.6) 
Informationsquellen 
nutzen. (3.3.2) 
 

Sprache in ihrer histori-
schen Abhängigkeit ken-
nen lernen (3.4.9) 
 

Deutschbuch: 
Kapitel 6 
Kapitel 9 
Kapitel 10 (z.T.) 
Mögliche Lektüren:  
Lechner: Nibelungenlied 
Sagensammlungen 

Beschreibung v. Vor-
gängen; Produktion v. 
Spielanleitungen, 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2 (Vorgangsbeschrei-
bung, Spielanleitung)  
 

In einfacher Weise Vor-
gänge beschreiben und 
über Sachverhalte berich-
ten. Zu einem Sachthema 
Ergebnisse vortragen. 
(3.1.4) 

informieren über einfa-
che Sachverhalte und 
Anwenden der Gestal-
tungsmittel einer sach-
bezogenen Darstellung 
(3.2.3) 

Unterscheidung grundle-
gender  Formen von 
Sachtexten (Bericht, Be-
schreibung) in ihrer Struk-
tur, Zielsetzung und Wir-
kung (3.3.4) 

Einsetzen sprachlicher 
Mittel, die der Form des 
sachbezogenen Schrei-
bens angemessen sind 
(3.4.4) 
 

Deutschbuch: 
Kapitel 4 
Antike Spiele, Olympische 
Spiele oder antike Kämpfe 
beschreiben 

Auseinandersetzung mit 
informativen Sachtexten  
unter Berücksichtigung 
ihrer grammat. Strukturen 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4a/b oder 5 (Einen 
Text nach vorgegebenen 
Kriterien überarbeiten 
oder einen Sachtext un-
tersuchen) 
 

Genau hinhören, deutlich 
sprechen (3.1.9) 

Sie erfassen informative 
auch diskontinuierliche 
Texte und bilden sich zu 
ihrem Inhalt eine eigene 
Meinung (3.2.3; 3.2.4; 
3.2.5; 3.2.8)  

Selbständiger Gebrauch 
von Nachschlagewer-
ken, evtl. Bibliotheks-
besuch  
(3.3.2) 

Erkennen u. Beachten 
satzbezogener Regelun-
gen, Zusammenhänge 
zwischen grammatikali-
schen Kategorien u. 
Rechtschreibung erken-
nen und verstehen 
(3.4.13) 

Deutschbuch: 
Kapitel 10 
Kapitel 13 

 
 
 
 



Bert-Brecht-Gymnasium Dortmund - Schulinterner Lehrplan Deutsch     7 I 
 

Reihenthema / Klassen-
arbeit 

Sprechen und Zuhö-
ren 

Schreiben Lesen - Umgang m. Texten 
u.  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

Wer bin ich, wer will ich 
sein ? Informieren und 
berichten. Verben haben 
einen Modus. Gebrauch 
und Funktion im Zusam-
menhang. 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2a  
(einen vorgegebenen Text 
überarbeiten, z.B. ein 
Gespräch als Bericht wie-
dergeben unter Beach-
tung der Modalität) 
 

Informationen beschaf-
fen und diese sachbe-
zogen auswählen, 
ordnen und adressa-
tengerecht weiterge-
ben (3.1.3) 
Gesprächsformen  
unterscheiden;  
sich mit anderen 
Standpunkten  ausein-
andersetzen (3.1.6) 
Wünsche und Forde-
rungen strukturiert und 
adressatenbezogen 
äußern. (3.1.5) 
Aufmerksam zuhören 
(3.1.9) 

Gespräche mithilfe von 
Notizen oder ausgehend 
von Gesprächsprotokol-
len in indirekter Rede 
wiedergeben; 
einen Leserbrief schrei-
ben (3.2.9) 

audiovisuelle Medien im 
Hinblick auf ihre Funktion 
untersuchen (3.3.2; 3.3.5) 

Erkennen von Sprachebenen 
und Sprachfunktionen in ge-
sprochenen und geschriebenen 
Texten (3.4.1); 
Kennen und sicherer / funktio-
naler Gebrauch der verschie-
denen Wortarten 
(Artikel, Nomen, Verb, Adjektiv, 
Pronomen, Adverb, Konjunkti-
on, Präposition) (3.4.3) 
Unterscheidung von Sprachva-
rianten (3.4.8); 
Bildung des Konjunktivs der 
indirekten Rede (3.4.4) 

 

Deutschbuch 
Kapitel 
1 
(Nicht unbedingt an 
dieses  Kapitel ge-
bunden) 

Clevere Typen - Alte und 
neue Erzählungen. Eine 
Inhaltsangabe verfassen. 
z.B. kurze Erzählungen,  
Kalendergeschichten) 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4/6 
(einen literarischen Text 
mithilfe von Fragen auf 
Wirkung und Intention 
untersuchen und bewer-
ten) 
 

Notizen zu vorgetra-
genen literarischen 
Texten anfertigen 
(3.1.10) 

Texte gliedern und 
strukturiert zusammen-
fassen; 
Markierungstechniken 
anwenden (3.2.6); 
Schreibprozesse selbst-
ständig gestalten 
(3.2.1); 
 

Einübung von Strategien und 
Techniken des Textverste-
hens;  
textimmanente Analyse- und 
Interpretationsverfahren bei 
altersgemäßen literarischen 
Texten anwenden und über 
die dazu erforderlichen 
Fachbegriffe verfügen; 
Handlungsabläufe und Ent-
wicklungen von Figuren in 
Texten in Form von Inhalts-
angaben wiedergeben. 
(3.3.7) 
Beziehungen zwischen In-
halt, Sprache und Form ei-
nes Textes entwickeln; 
Handlungsabläufe und die 
Entwicklung von Figuren 
erfassen (3.3.1) 
 

Kennen und beachten von wort- 
und satzbezogenen Regeln, 
z.B. Substantivierung von Ver-
ben und Adjektiven (3.4.13) 
Eigene Texte nach den Normen 
der Sprachrichtigkeit überarbei-
ten, stilistische Varianten erpro-
ben und Formulierungsunter-
scheidungen treffen  
Beherrschen der  wesentlichen  
lautbezogenen Regelungen 
(3.4.11). 
 
 

Deutschbuch 
Kapitel 6 

 
 
 

     



 
 
 
 
 
 

Jugendbuch 
Untersuchung von Teilas-
pekten einer Lektüre unter 
inhaltlichen und formalen 
Gesichtspunkten- 
 
Umgang mit literarischen 
Texten  
operationale Verfahren zur 
Ermittlung der Satzstruktur 
zunehmend selbstständig 
anwenden 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4a/6 
(einen literarischen Text 
mithilfe von Fragen auf 
Wirkung und Intention 
untersuchen und bewer-
ten) 
 

Informationen zum 
Jugendbuch (Autor, 
historischer Kontext, 
Rezeption und Verfil-
mung) werden adressa-
tenbezogen und medi-
enunterstützt vorgetra-
gen (3.1.3) 
 
Mündlicher Aufgaben-
typ 1c 
(Arbeitsergebnisse und 
kurze Referate sachge-
recht und folgerichtig 
vortragen) 
 

Fragen zu Texten sowie 
deren Gestaltung ent-
wickeln und beantwor-
ten und auf dieser 
Grundlage ein eigenes 
Textverständnis 
entwickeln  
dabei: Einüben des kor-
rekten Zitierens (3.2.7) 
gestalterische Mittel des 
Erzählens planvoll und 
differenziert im Rahmen 
von Schreibtätigkeiten 
einbeziehen (3.2.2) 
Schreibprozesse selbst-
ständig gestalten (3.2.1) 
 

Einübung von Strategien und 
Techniken des Textverste-
hens, 
Beziehungen zwischen In-
halt, Sprache und Form eines 
Textes entwickeln, 
Handlungsabläufe und die 
Entwicklung von Figuren 
erfassen (3.3.1) 
Handlungsabläufe und Ent-
wicklungen von Figuren in 
Texten in Form von Inhalts-
angaben wiedergeben (3.3.7) 
 

Kenntnisse im Bereich der Syn-
tax festigen und erweitern, 
Satzbauformen untersuchen und 
beschreiben, sie fachlich richtig 
bezeichnen; komplexe Satzge-
füge bilden; satzbezogene Re-
gelungen kennen und beachten; 
(Zeichensetzung in Satzgefügen 
und Satzreihen) (3.4.6)  
 

Deutschbuch Kapitel 
5 
"Nennt mich nicht 
Ismael!" 
 
Weitere Vorschläge:  
Die Outsider 
Löcher etc. 
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Reihenthema / Klassen-
arbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen - Umgang m. 
Texten u.  Medien 

Reflexion über Sprache Materialien 

China-Beschreiben und 
erklären.  
Einen Gegenstand oder 
Vorgang in seinem funkti-
onalen Zusammenhang 
beschreiben / schildern  
 
schriftl. Aufgabentyp 2 
(in einem funktionalen 
Zusammenhang auf der 
Basis von Materialien 
sachlich beschreiben) 

Informationen beschaffen, 
sachbezogen auswerten, 
ordnen und adressatenge-
recht wiedergeben (3.1.3) 
 
Mündlicher Aufgabentyp 
1a 
(Beobachtungen sachge-
recht und folgerichtig vor-
tragen) 

informieren, einen Gegen-
stand in seinem funktiona-
len Zusammenhang be-
schreiben, einen Vorgang 
schildern, eine Person be-
schreiben (3.2.3) 
Informationen eines beschrei-
benden bzw. berichtenden 
Textes zusammenfassen 
(3.2.6) 
Texte und Bilder im Hinblick 
auf Intention, Funktion und 
Wirkung untersuchen und 
bewerten (3.2.7) 
Schreibprozesse selbststän-
dig gestalten; Texte nach den 
Normen der Sprachrichtigkeit 
überarbeiten, stilistische Vari-
anten erproben und Formulie-
rungsentscheidungen treffen 
(3.2.1) 

über Strategien und Tech-
niken des Textverstehens 
verfügen (3.3.1) 
selbstständig Bücher und 
Medien zur Informations-
entnahme und Recherche 
nutzen (3.3.2) 
Texte und Bilder im Hin-
blick auf Intention, Funkti-
on und Wirkung untersu-
chen und bewerten; 
Informationen beschaffen 
und diese sachbezogen 
auswählen, ordnen und 
adressatengerecht wei-
tergeben (3.1.3) 
 

Texte nach den Normen der 
Sprachrichtigkeit überarbei-
ten, stilistische Varianten 
erproben und Formulierungs-
entscheidungen treffen 
(3.4.12; 3.4.13) 

Deutschbuch 
Kapitel 
3 

Zaubertricks anwenden.  
Grammatik.  
Aktiv und Passiv 
sprachliche Formen und 
Strukturen in ihrer Funk-
tion erfassen  
die verschiedenen Wortar-
ten kennen und sie sicher 
und funktional gebrauchen 
(Verb) 
 

Sachtexte, Bilder und 
diskontinuierliche Texte im 
Hinblick auf Intention, 
Funktion und Wirkung 
untersuchen und bewerten 
(3.1.3) 

Vorgangsbeschreibungen und 
Gebrauchsanleitungen als 
typische Textform zur Infor-
mation selbstständig gestalten 
und überarbeiten (3.2.3) 
Sachtexte, Bilder und 
diskontinuierliche Texte im 
Hinblick auf Intention, Funkti-
on und Wirkung untersuchen 
und bewerten (3.2.8) 
stilistische Varianten erproben 
 

audiovisuelle Medien im 
Hinblick auf ihre Funkti-
on und Intention unter-
suchen (3.3.5) 
 

Sicherer/funktionaler Gebrauch 
der verschiedenen Wortarten ( 
(3.4.3) 
Formen und Funktionen von 
Aktiv und Passiv im Vergleich 
unterscheiden; Formen der 
Verbflexion erkennen und sie 
sicher und funktional gebrau-
chen (3.4.4)  
Tempusgebrauch beim Passiv 
und Bildung der Passivformen 
beschreiben und anwenden 
(3.4.5) 
Zusammenhänge zwischen 
Sprachen erkennen und diee 
Kenntnisse für das Erlernen 

Deutschbuch 
Kapitel 
12 



fremder Sprachen nutzen 
(3.4.10) 
 

„Mit Erstaunen und mit 
Grauen." Balladen ver-
stehen und gestalten  
-textimmanente Analyse- 
und Interpretationsverfah-
ren)  
Kooperation mit MU op-
tional 
 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 6 
(sich mit einem literari-
schen Text durch dessen 
Umgestaltung auseinan-
dersetzen) 
 

Informationen z.B. zum 
Autor und zum histori-
schem Kontext recherchie-
ren (3.1.3) 
Informationen verarbei-
ten  und adressatenbe-
zogen sowie medienge-
stützt vortragen  
(3.1.4) 
Verwendung einer zuhö-
rergerechten Sprechweise 
(3.1.1) 
 
Mündlicher Aufgabentyp 
1c 
(Arbeitsergebnisse und 
kurze Referate sachge-
recht und folgerichtig vor-
tragen) 
 

den Inhalt von Balladen wie-
dergeben 
Signifikante Form- und Gat-
tungsmerkmale beschreiben 
und ihre Funktion in ihrer 
Bedeutung für die inhaltliche 
Aussage deuten (3.2.6)  
-produktive Möglichkeiten der 
Auseinandersetzung mit lite-
rarischen Figuren nutzen; z.B. 
durch Abwandlung der Per-
spektive die veränderte Wir-
kung des Textes beobachten 
-unter Verwendung akusti-
scher, optischer und szeni-
scher Elemente Texte verän-
dern (z.B. eine Ballade als 
Hörspiel (3.3.11) 
 

lyrische Formen (Ballade, 
Erzählgedicht) untersu-
chen und deren Merkmale 
erarbeiten (3.3.9) 
textimmanente Analyse- 
und Interpretationsverfah-
ren bei altersgerechten 
literarischen Texten an-
wenden und über die dazu 
erforderlichen Fachbegriffe 
verfügen (3.3.6) 
Verändern von Texten 
unter Verwendung akus-
tischer, optischer und 
szenischer Elemente  
(z. B. einer Ballade als 
Hörspiel)(3.3.11) 
Untersuchung von  Dialo-
gen in Texten im Hinblick 
auf die Konstellation der 
Figuren, deren Charakte-
re und Verhaltensweisen.  
(3.3.10) 
 
Gedichte bzw. Balladen  
lesen und gestaltend vor-
tragen- auch auswendig 
(3.3.9) 
Mündlicher Aufgabentyp 
2a/b 

die Sprache der Ballade in 
ihrem historischen Kontext 
(3.4.9) 

Deutschbuch 
Kapitel 
7 
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Reihenthema / Klas-
senarbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen – Umgang mit 
Texten 

Reflexion über Sprache Materialien 

Informieren über Sach-
verhalte 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2 
(Informationen zu einem 
Sachverhalt beschaffen, 
verarbeiten und schildern 
Schriftliche Darstellung 
eines Sachverhaltes)) 

Informationen zu einem 
festgelegten Sachverhalt 
sammeln (Internetrecher-
che) und sichten und 
diese adressatenbezogen 
weitergeben (Präsentati-
on) bzw. anschaulich 
schildern ( 3.1.3; 3.1.4)  
 

In einem funktionalen 
Zusammenhang über 
einen Sachverhalt, ein 
Erlebnis, eine aktuelle 
politische oder gesell-
schaftliche Frage be-
richten; selbstständige 
Vorbereitung und An-
wendung geeigneter 
Verfahren zur Ideenfin-
dung (Mindmap, Clus-
tering etc.) (3.2.3) 

Sie nützen Bücher und 
Medien zur Informations-
entnahme, ordnen die In-
formationen und halten 
sie fest. Sie untersuchen 
und bewerten Sachtexte 
und diskontinuierliche 
Texte, z.B. Tabelle, Grafi-
ken, Werbung...(3.3.2; 
3.3.3) 

Erkennen verschiedener 
Sprachebenen und 
Sprachfunktionen in ge-
sprochenen und schriftlich 
verfassten Texten (3.4.1) 

Deutschbuch: 
Kapitel 1 und 3 

Argumentation 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 3 
(Zu einem Sachverhalt 
Stellung beziehen, die 
eigene Meinung zu einer 
strittigen Frage behaup-
ten) 
 

Einen eigenen Stand-
punkt strukturiert vortra-
gen und argumentativ 
vertreten (3.1.6) 
Diskussionen zu unter-
schiedlichen Sachver-
halten führen; sich 
sachbezogen und er-
gebnisorientiert an 
einem Gespräch betei-
ligen (3.1.7) 
Unterscheiden zwischen 
sachlichen und perso-
nenbezogenen Beiträ-
gen (3.1.8) 

Sammeln, Ordnen und 
Strukturieren von Argu-
menten zu einem Sach-
verhalt aus der Lebens-
welt der Schüler, Stellung 
zu Argumenten anderer 
beziehen (3.2.4) 
Gestaltung appellativer 
Texte; Verwendung ver-
schiedene Präsentations-
techniken (3.2.5) 
 

Einübung von Strategien 
und Techniken des Text-
verstehens, argumentati-
ve Texte sinnerfassend 
lesen, strukturieren und 
verstehen, Funktion und 
Wirkung bestimmen  
(3.3.1) 
 

Sprachliche Äußerungen 
auf ihre Wirkung hin un-
tersuchen; Satzbau und 
seine Wirkung korrekt 
beschreiben (3.4.2; 3.4.5) 

Deutschbuch: 
Kapitel 2  
Jugend debattiert ab ca. 
November 

Gedichtanalyse 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4 
(Untersuchung motivglei-
cher Gedichte) 
 

Gedichtvortrag (12) Eigene Versuche zur 
Gestaltung von Gedichten 
(3.2.1) 

Merkmale lyrischen Spre-
chens benennen, verglei-
chen motivgleicher Ge-
dichte, Funktion und 
Merkmale von Lyrik er-
kennen (3.3.6; 3.3.9; 
3.3.11) 

Verstehen metaphori-
schen Sprachgebrauchs  
(3.4.6) 

Deutschbuch: 
Kapitel 7  
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Reihenthema 
Klassenarbeit 

Sprechen und Zuhören Schreiben Lesen – Umgang mit 
Texten 

Reflexion über Sprache Materialien 

Kurzprosa (Kurzge-
schichten, Kalenderge-
schichten...) 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 6 
(Produktionsorientiert zu 
einer Kurzgeschichte 
schreiben (mit Reflexi-
onsaufgabe)) 

Erste Zugänge durch 
mündlichen Vortrag der 
kurzen epischen Texte, 
Entwicklung von Fragen 
zum Text. Erschließung 
der Texte auch im szeni-
schen Spiel. (3.1.13) 

Darstellung von Erfahrun-
gen, Gefühlen, Meinun-
gen in Erzähltexte einbe-
ziehen (3.2.2) 
Wiederholung der Inhalts-
angabe und der Markie-
rungs- und Gliederungs-
techniken. Produktionsori-
entierter Umgang mit den 
Texten, z.B. Tagebuch-
eintrag, Brief,  innerer 
Monolog ( 3.2.6; 3.2.7) 
 

Texte gliedern, wichtige 
Textstellen erkennen und 
deuten, literarische Figu-
ren charakterisieren; Gat-
tungsspezifische Merkma-
le erkennen. (3.3.6; 3.3.8) 
 

Kommunikationsstörungen 
erkennen und über Lö-
sungsmöglichkeiten nach-
denken. (3.4.1) 
 

Deutschbuch: 
Kapitel 6 

Projekt: Zeitung 
Darin integriert: Vorberei-
tung des Betriebsprakti-
kums  
Schriftlicher Aufgaben-
typ 5 
(Verfassen eines Zei-
tungsartikels (Nachricht-
Bericht-Reportage-
Leserbrief)) 
 

Verarbeitung von Informa-
tionen zu kürzeren, the-
matisch begrenzten Re-
debeiträgen. (3.1.4) 

 
 

Verfassen von Nachrich-
ten, Reportagen, Berich-
ten; Anwendung durch 
z.B. eine Klassenzeitung 
oder Schreiben für die 
örtliche Tages-zeitung ; 
Auf Stellenanzeigen ant-
worten; Lebenslauf, Be-
werbung (3.2.9) 

Sie orientieren sich in 
Zeitungen (3.3.4) 

Untersuchen und Analy-
sieren von Satzbauformen 
(Gliedsätze); Besonder-
heiten medialen Spre-
chens; ( 3.4.4; 3.4.5;  
3.4.7) 

Deutschbuch: 
Kapitel 9 
Zeus-Projekt oder Schul-
ticker 

Untersuchung einer 
Novelle 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4 
(Charakterisierung einer 
literarischen Figur; durch 
Hilfsfragen geleitete Un-
tersuchung eines Textab-
schnittes) 

Informationen zum Hinter-
grund der Novelle (Autor, 
historischer Kontext, Re-
zeption, evtl. Verfilmung) 
werden adressatenbezo-
gen und medienunter-
stützt vorgetragen, Ge-
spräche über den Inhalt 
konstruktiv geführt, (3.1.3;  
3.1.4; 3.1.7) 

Entwickeln und Beant-
worten von Fragen zu 
Inhalt und Form der 
Novelle, Charakterisie-
ren der Figuren, Vertie-
fung des korrekten Zi-
tierens (3.2.7) 

Anwendung von textim-
manenten Analyse- und 
Interpretationsverfahren 
und Verständnis von län-
geren epischen Texten 
(3.3.7;3.3.8) 

Kommunikationsstörungen 
erkennen und über Lö-
sungsmöglichkeiten nach-
denken. Sprachliche Äu-
ßerungen auf Wirkung hin 
untersuchen. (3.4.1) 

Geeignete Novellen: 
Kleider machen Leute; 
kann verknüpft werden 
mit Deutschbuch: 
Kapitel 5 
Die Judenbuche; 
Der Schimmelreiter 
Das Schiff Esperanza 
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Reihenthema 
Klassenarbeit 

Sprechen und Zuhö-
ren 

Schreiben Lesen - Umgang m. 
Texten u.  Medien 

Reflexion über Sprache Material 

Analyse von Texten und 
Textauszügen (literarische 
Texte, Sachtexte, medial 
vermittelte Texte) zu ei-
nem ausgewählten thema-
tischen Schwerpunkt  
Schriftlicher Aufgaben-
typ 2 (Verfassen eines 
informativen Textes) 
oder 4b 
(Durch Fragen bzw. Aufga-
ben geleitet: aus kontinuier-
lichen und/oder diskontinu-
ierlichen Texten Informatio-
nen ermitteln, Textaussagen 
deuten und abschließend 
reflektieren und bewerten)  

Kommunikative Sicher-
heit  (3.1.1)  
Präsentation (Tafel, 
Folie, Plakat, Modera-
tionskarten, freier 
Vortrag mit Stichwort-
zettel (3.1.4) 
Gestaltendes Lesen 
bzw. Vortrag auswendig 
gelernter lyrischer Texte 
(3.1.11/12) 
Berichten über Ereig-
nisse unter Einbezie-
hung eigener Bewer-
tungen und Beschrei-
ben komplexer Vor-
gänge in ihren Zu-
sammenhängen (3.1.3) 

Beherrschung von Verfah-
ren prozesshaften Schrei-
bens (3.2.1) 
Berichten über Ereignisse /( 
Beschreiben komplexer 
Vorgänge in ihren Zusam-
menhängen (3.2.3) 
Analyse von Texten und 
Textauszügen unter Be-
rücksichtigung formaler 
und sprachlicher Beson-
derheiten (3.2.7) 
Verfassen und funktionale 
Einsatz formalisierter konti-
nuierlicher und diskontinu-
ierlicher Texte (3.2.8) 
 

Beherrschung von Stra-
tegien und Techniken des 
Textverstehens (3.3.1) 
Verstehen komplexer 
Sachtexte (3.3.3) 
Methoden zur Untersu-
chung medialer Texte 
z.B. Interview-analyse 
(3.3.4/5) 
Gestaltendes Arbeiten mit 
Texten und Medien 
(3.3.11) 

Kenntnisse in Bezug auf Bedeutung, Funkti-
on und Funktionswandel von Wörtern (3.4.3) 
Sicherheit im Umgang mit grammatikali-
schen Kategorien bei der Analyse (3.4.4/5) 
Unterscheidung von begrifflichem und bildli-
chem Sprachgebrauch (z.B. stilistische Mit-
tel (3.4.6) 
Beherrschung sprachl. Verfahren (3.4.7) 
Reflexion über Sprachvarianten und 
Sprachwandel (3.4.8/9) 
Reflexion über Kenntnis der eigenen Spra-
che und ihre Bedeutung für das Erlernen 
von Fremdsprachen (3.4.10) 
Weitgehend sichere Rechtschreibung vor 
allem Fach- und Fremdwörter, Zusammen- 
und Getrenntschreibung, Groß- und Klein-
schreibung (3.4.12) 
Satzbauregeln und Zeichensetzung auch 
bei Zitaten (3.4.13) 

Geeignete The-
men: 
Großstadt 
Umgang mit 
Fremden 
Lebenswelt 
Jugendlicher, 
Freundschaft, 
Liebe 

Gespräche führen  -  
argumentieren - erörtern 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 3 (Erörterung vorzugs-
weise im Anschluss an 
Textvorlagen aus dem erar-
beiteten thematischen Zu-
sammenhang (kontinuierlich 
oder diskontinuierlich)  
 
 

Beteiligung an und  
Leitung, Moderation, 
Beobachtung von Ge-
sprächen (Dialog, Dis-
kussion, Debatte (3.1.7) 
Beachtung von Argu-
mentationsregeln (3.1.6) 
Rede-, Gesprächs-, 
Argumentationsstra-
tegien anwenden, 
beobachten, bewerten 
(3.1.8)  
Mündlicher Aufgabentyp 
3a (Diskussion/Debatte) 
 

Beherrschung von Verfah-
ren prozesshaften Schrei-
bens (3.2.1) 
Verfassen eines argumen-
tativen Textes unter Be-
achtung der Form: schrift-
liche Erörterung (3.2.4) 
 

Anwendung erweiterter 
Strategien und Techniken 
des Textverstehens (Ana-
lyse argumentierender 
Texte, z.B. Zeitungen und 
Fernsehsendungen vor 
allem zu jugendspezifi-
schen Themen (3.3.1) 
Anwendung von Verfah-
ren zur Analyse der 
Informationsvermittlung 
und Meinungsbildung in 
medialen Texten 
(3.3.4/5) 
 

Kennen, Einsatz und Reflexion verbaler und 
nonverbaler Strategien der Kommunikation, 
Unterscheidung von Inhalts- und Bezie-
hungsebene (3.4.1; 3.4.2) 
Beherrschung grammat. Kategorien 
(3.4.4/5) 
Unterscheidung von begrifflichem und bildli-
chem Sprachgebrauch (3.4.6) 
Beherrschung sprachl. Verfahren; Heraus-
arbeitung der gedanklichen Struktur von 
Texten (3.4.7) 
Weitgehend sichere Beherrschung von 
Rechtschreibung (3.4.12); Satzbauregeln 
und Zeichensetzung auch bei Zitaten 
(3.4.13) 
Eigenständiges Korrigieren (3.4.14) 

Handreichungen 
und Übungsma-
terial zu  
„Jugend debat-
tiert“ 
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Reihenthema  
Klassenarbeit 

Sprechen und Zuhö-
ren 

Schreiben Lesen - Umgang m. Texten u.  
Medien 

Reflexion über Sprache Material 

Fächerübergreifendes 
Projekt „Nationalsozia-
lismus“ im Roman REL, 
GE, D 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4a/6 (Analyse eines 
Romanauszuges oder 
eines Propagandatextes 
ggf. mit weiterführendem 
produktionsorientiertem 
Schreibauftrag) 
 

Referate / Präsentati-
on (biographische/ 
historische Hintergrün-
de) (3.1.4) 
Berichten über Ereig-
nisse unter Einbezie-
hung eigener Bewer-
tungen und Beschrei-
ben komplexer Vor-
gänge in ihren Zu-
sammenhängen 
(3.1.3) 
Hörverstehen und 
Sicherung von Gehör-
tem (Mitschrift, Proto-
koll, Mindmap); Vor-
tragsbewertung 
(3.1.10) 
 

Beherrschung von  Verfah-
ren prozesshaften Schrei-
bens. (3.2.1) 
Informieren über komplexe 
Sachverhalte (3.2.3) 
Schriftliche Analyse von 
Texten und Textauszü-
gen unter Beachung 
formaler und sprachli-
cher Besonderheiten 
(3.2.7) 
Verfassen formalisierter 
kontinuierlicher und dis-
kontinuierlicher Texte und 
funktionaler Einsatz forma-
lisierter diskontinuierlicher 
Texte z.B. in Referaten 
(3.2.8) 

Verstehen komplexer 
Sachtexte (3.3.3) 
Texterschließung mit Verfah-
ren der Textanalyse unter 
Einbeziehung historischer 
und sozialer Aspekte; (hierbei 
auch Kenntnis formaler As-
pekte des Erzählens; Theorie 
des Romans) (3.3.7) 
Kennen und Verstehen alters-
stufengemäßer epischer und 
lyrischer Texte (3.3.6) 
Verstehen längerer epischer 
Texte (3.3.8) 
Erschließen lyrischer Texte, 
Verfassen eines strukturierten, 
deutenden Textes (3.3.9) 
Gestaltendes Arbeiten mit Tex-
ten und Medien (3.3. 11) 
 

Kenntnisse in Bezug auf Bedeu-
tung, Funktion und Funktions-
wandel von Wörtern (3.4.3) 
Sicherheit im Umgang mit gram-
matischen Kategorien bei der 
Analyse (3.4.4/5) 
Unterscheidung von begrifflichem 
und bildlichem Sprachgebrauch 
(z.B. rhetorische Mittel)( 3.4.6 
Beherrschung sprachlicher Ver-
fahren (3.4.7) 
Weitgehend sichere Rechtschrei-
bung vor allem Fach- und 
Fremdwörter, Zusammen- und 
Getrenntschreibung, Groß- und 
Kleinschreibung (3.4.12) 
Satzbauregeln und Zeichenset-
zung auch bei Zitaten (3.4.13) 
 

Geeignete Ro-
mane: 
Sansibar oder 
der letzte Grund 
Das Attentat 
Jakob der Lüg-
ner 
Der Vorleser 
Lügen in Zeiten 
des Krieges 
Jugend ohne 
Gott 
 
Sonstiges: 
Reden des Nati-
onalsozialismus 
(nach Absprache 
mit den Ge-
schichtskolle-
gen) 
 

Drama 
 
Schriftlicher Aufgaben-
typ 4a/6 (Analyse einer 
Dramenszene ggf. mit 
weiterführendem produkti-
onsorientiertem Schrei-
bauftrag) 
 

Gestaltendes  Spre-
chen, Rollengestaltung 
(3.1.11) 
Szenisches Spiel 
(3.1.11/ 12/ 13) 

Beherrschung von  Ver-
fahren prozesshaften 
Schreibens. (3.2.1) 
Analyse und ansatzwei-
se Interpretation von 
dramatischen Texten / 
Szenen-Analyse unter 
Berücksichtigung formaler 
und sprachlicher Beson-
derheiten (hierbei auch 
Einsatz produktiver 
Schreibformen: Umfor-
men, Weiterschreiben, 
Ausgestalten (3.2.7) 

Texterschließung unter Ein-
beziehung historischer und 
gesellschaftlicher Fragestel-
lungen (3.3.7) 
Texterschließung unter Berück-
sichtigung struktureller sprach-
licher und inhaltlicher Merkma-
le;  Aspekte der Dramentheorie 
(3.3.10) 
Kennen und Verstehen alters-
stufengemäßer dramatischer 
Texte (3.3.6) 
Gestaltendes Arbeiten mit Tex-
ten (3.3.11) 

Kenntnis von Kommunikations-
modellen, verbaler u. nonverbaler 
Strategien (3.4.1/2) 
Sicherheit im Umgang mit gram-
matischen Kategorien bei der 
Analyse (3.4.4/5) 
Weitgehend sichere Rechtschrei-
bung vor allem Fach- und 
Fremdwörter, Zusammen- und 
Getrenntschreibung, Groß- und 
Kleinschreibung (3.4.12) 
Satzbauregeln und Zeichenset-
zung auch bei Zitaten (3.4.13) 
 
 

Geeignete Dra-
men: 
Der Hauptmann 
von Köpenick 
Die Räuber 
Kabale und Lie-
be 
Frühlings Erwa-
chen 
Die Physiker 
Der gute Mensch 
von Sezuan 
Biedermann und 
die Brandstifter 
 

 


